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P. A.

st. Gaiien. Annoncen-Beilage zu Nr. 3 der Schweizer Frauen-Zeitung, is. wr mz.

kr Uekktiatt.

ffrau f£. j*?. in (?>. ®a§ ©cmüniifiie iff
an Sie abgegangen.

gtl. g. jKT, ®anj gewiß fönnen Sie et«

tua§ ïiûtjlichereg tl)un, al§ ffteime fchmieben.
®er Iranien SJluttex eine ©upipe lochen, bie

Kleinen beaufiicfjitgen unb unterhalten unb
bem Stater int ®ejd)äjte beplflich jein, baë

wirb ©ie felbft unb Slnbere mehr beliebigen,
al§ ba§ mühfame unb qualuolte §afd)en nadj
gleidjlautenben Snbfilben. Sic mttffen nod)
biet leien, bi§ Sie wirtlich jchreiben tonnen.

3rau jîfîine ß. SBarum foÄten ©ie nicl;t
berechtigt jein, über ben 2öäfcl)e»erbraud) 3htEë
®ienftmäbd)en§ Kontrole ju führen, unb bie§

um fo eher, wenn bag fffiäbdjen felbft Weber

tuafcjien nod) glätten tann unb ©ie als Stau
bieg tijun müffen. SBer mochte eg gut beißen,

bah ei" unreifes, noch ungefhulteg fKäbdien

jur groben fjau§» unb Küdjenarbeit fid) tag«

lid) einen frijdjen Kragen anftedtunb jdjonungS«
log 3ur fchmutjigften Slrbeit ftch helle ©ebütjcn
Borbinbet. Sem ®ienftmäbc£)en auch in biefer
S3ejiehung ©parfamleit beizubringen, ift ißflidfl
ber §au§frau. ®ie grau tann »erlangen,
bah jur Küdjenarbrit leicht wafdjbare, buntle
©djürjen getragen werben unb fie tann aud)
baS «tragen Bon weihen Kragen unb §a(§«
traufen befdjränlen. 6S gibt ja in ber ®bai
aud) nichts Unappetitlicheres unb SlbftohenbereS,
als wenn ein unfauberer, ungewafhener §a!S
mit einer Weihen ©arnitur gefihmüctt Wirb.
2öiH ein fïïtâbdjen ftch folch' Wohlgemeinte unb
nützliche SBefäjräntung nicht gefallen laffen, fo
wirb bie §auSfrau leicht ©rfatj finben.

§errn Sul'ius 55. in 3. Sßarunt follte
Shre achtjehnjährige ®od)ter nicht mit ben

SBrübern Unterricht nehmen bürfen in ben

ÇanbelSwiffenfchaften? SBenn fie in ber §auS«
wirthfhaft bereits tüchtig ift unb bie 25er«

hältniffe fie nicht jetjt jdjon jum ißrobetwerb
jraingen, fo ift eS nichts als billig, bah Pk
jebe ©elegenheit geboten Werbe, aU' ihre ffalfig«
feiten ju entwidetn unb in it)äitßfeit ju feigen.

®ine aüfeitig grünblt^e, gefunbe S3übung ift
baS größte Kapital, welches ein SSater feinen
Kinbern (aljo auch ben SOiäbchen) Ijinierlafjen
tann.

grau §. <£. in IT. 3n ber „QauSpoejie
Bon gehenber", im Sierlage Bon 3. £ui«er
in grauenfelb, finben ©ie afierliebften Stoff
für Meine Sluffüljrungen im ïjâuSlic^en Kreis.
®er Sftame bcS SferfafferS bürgt Sßnen für
foltben, höd)ft empfet)len§merihen Snhalt beS

SßucheS.

^aitäfran in #p. @S gibt wirtlich ißer«

fönen, benen ber ®enuh Bon eingemachten 33of)=

nen nicht gut betommt; in foldjen gällen einen

gwang ausüben ju wollen, wäre wahrlich
nid)t Bon ®utem; benn man hat auch $et=

pflichtungen für bie ©efunbljeit feiner Unter»
gebenen.

G-esuiclit-
Eine alleinstehende Wittwe sucht

baldmöglichst eine Stelle als (0 460 Seh)
I-I aushälterinbei einem altern Herrn oder einer Dame.

Referenzen stehen zu Diensten. ' -

Offerten sub Chiffre 0 460 Seh an Orell
Füssli & Cie. in Schaffhausen, [4787

Inserate.
' Jedem Auskunftsbegehren sind (für "beidseitige
Mittheilung der Adresse) gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken, sowie die Ziffer beizufügen. —
Offerten werden gegen die gleiche Taxe
sofort befördert.

Erledigte Gesuche beliebe man der
Expedition mitzutbeilen, nm unnütze
Adressenversendung zu verhüten.

Zeilenpreis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

Modes.
In einem der bessern Modewaaren-

| geschäfte einer grössern Stadt der
östlichen Schweiz sucht man zu sofortigem
Eintritt mit gutem Salair eine tüchtige,
gut empfohlene [4781

IM odisti h.
Anfragen unter Chiffre 0 3387 Z

befördert die Annoncen - Expedition Orell
Füssli & Cie. in Zürich, (OF3387)

Ein Dienstmädchen,
21, Thurgaiierin, sucht zur weitern
Ausbildung in den Hausgeschäften haldige
Anstellung, am liebsten im Ausland oder
in Basel und der französischen Schweiz,
durch die Vermittlungsagentur von
Otto Baumann in St. Gallen. [4797

Zu verkaufen:
Besonderer Verhältnisse halber wird

ein neues, prachtvolles Piano, kreuz-
saitig, mit Eisenkonstruktion, hilligst
verkauft. Garantie 5 Jahre. Ratenzahlung.

Von wem, sagt die Expedition d. Bl.

Ein Frauenzimmer von sehr guter
Erziehung, angenehmem Aeussern, mittleren

Alters, sucht Stelle zur Leitung eines
feineren Hauswesens oder als Pflegerin
und Gesellschafterin einer altern Dame
oder eines Herrn oder irgend einen
Vertrauensposten, Gute Referenzen.

Offerten an Mr. Otto Dur, Villa Jeanne,
in Lausanne. [4783

Gesucht:
In ein Herrschaftshaus eine tüchtige

Zimmermagd, von solidem und freundlichem

Charakter, die im Nähen, Bügeln
und Serviren erfahren sein muss. Nur
mit den besten Zeugnissen sich zu melden

hei der Expedition dieses Blattes
unter Chiffre H K 4782. [4782

Gesucht :

4777] Auf Lichtmess eine brave,
zuverlässige Person zur selbstständigen
Besorgung von Kindern. Gute Empfehlungen

unbedingt erforderlich.
Anmeldungen unter Chiffre G H 4777

a.n die Expedition dieses Blattes.

Zu verkaufen:
4791] In der Stadt Zürich ein gut
eingerichtetes Geschäft, passend für eine
oder zwei befreundete Damen. Nöthiges
Kapital 4000 bis 5000 Fr. — Anfragen
unter Chiffre H 51 Z an die Annoncen-
Expedition Haasenstein & Vogler, Zürich.

ooooooooooooooooooöööooö
0 Unterzeichneter empfiehlt sich an-
O gelegentlichst in sämnitlichen Zwei-
Ö gen der Zahnheilkunde, sorgfältige
Q und möglichst billige Bedienung zu-
O sichernd. •— Achtungsvollst [4786 Ö

O J. Halter, Zahnarzt, 8
O St. Jakobstrasse Nr. 46. St. Gallen, Q
QOOOOOOOGOOOOOOOOOOOOOOO

Costumes
werden elegant und unter Garantie für
tadellosen Sitz schnell lind billig angefertigt.

Nach auswärts genügt gut sitzende
Taille. — Sich empfehlend [4784
Frau Bürge-Herzog, Tailleurs,

Häringstrasse 17. Zürich.

Praktisch für Hausfrauen

Haushaltungs-Bilcher.
4788] Mit einem Vorwort

von Herrn Pfarrer Hemmann.
Bequeme Eintheilung. leicht zu führen.

Verlag von
Ferd. Carpentier, Zürich.

Dnrch alle Papeterien zn beziehen.

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOQg

I SSclmr&en g
in Panama, Cretonne und Cotonne, O

sowie [4798 g
Herren- und Fraueulieinden g

Jacken g
Verschiedene Taschentücher g

O alles solide gute Waare, ist stets zu O
9 haben zu sehr billigen Preisen bei 9
g Frau Deschle, g
O unterer Harfenberg 14, St. Gallen. O

oooooooooooooooooooooooo

Ii. H. Wunderli, Zürich
vis-à-vis der Fleischlmlle

Erste Schweiz. finitaarenfaM
liefert [4789

alle in der Familie nöthigen
Gummifabrikate in guter u. billiger Waare.

Buxkin, Kammgarne und Halhlein
für Herren- und Knabenkleider,

garantirt reine Wolle, decatirt u. nadelfertig,

130—140 cm. breit, à Fr. 1. 95 per
Elle oder Fr. 3. 25 per Meter bis zu den
schwersten Qualitäten à Fr. 4. 75 per
Elle, versenden in einzelnen Metern,
sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus

Gettinger & Co., Centralk., Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

franco. [4637

Magen- und Darmleidendeu
wird gegen Einsendung von nur 30 Rp.
in Briefmarken ein kleines Werk,
welches sichere Hilfe gegen chron. Katarrh
oder Verschleiinung der Verdauungsorgane

nachweist, unter Streifband
franco zugesandt von der Poliklinik
in Heide (Holstein), Oesterweide. [4795

Für Männer, Frauen und Kinder passende

Patent-Stiefelsieher
mit Elastique halte stets gut assortir! auf
Lager, sowie auch [4792

Salzfässer,
Mehl- etc. Fässer in besonders praktisch
solider Konstruktion, Wallhölzer und
andere aus Holz gefertigte Küchengeräthe
empfiehlt achtungsvollst

A. Hehrig-Liecliti, Zürich.

Stellenvermittlung
im In- und Ausland

speziell für : [4796

Kaufleute jeder Branche
Sämmtliches Geschäftspersonal
Besseres Wirthschaftspersonal

Tüchtige Dienstboten.
Genaue Informationen.

Otto Baumann, St. Gallen.

Alleinverkauf für die Schweiz.

Zithern
in allen Formen, Saiten hiefür etc. aus der
bestrenommirten Fabrik J. Hasiwanter.
Zitherschulen und Musikalien für Zithern
allein oder mit andern Instrumenten
empfiehlt [4794

P. Rudigier, Zitherlehrer,
Schwertgasse 1, St. Gallen.

—— Preisco-urant g-ratis. —
Garantie für edle Klangfülle und

angenehmste Spielart.

übertrifft alle ähnlichen Mittel bei
Husten, Heiserkeit, Entzündung
der Schleimhäute, Brust- u.
Kehlkopfkatarrh; ganz besonders bei
Keuchhusten der Kinder zu
empfehlen. [4501

Hauptdépôt und Versandt durch
die Löwenapotheke n. Droguerie
St. Gallen.

Das grosse
Bettfedern- und

Flaum-Lager
von Meyer in Beiden (Lnz.)
versendet nicht weniger als 9 Pfund (4'/a
Kilo) gute neue gereinigte Bettfedern,
franko, Verpackung gratis, per Pfund zu
65 Rp., 90 Ep„ Fr. 1. 10, 2. —, 2. 50,
3. 20 und 4, —. Flaum per Pfund zu
Fr. 3. 20, 4. 75, 5. 20, 6. — bis 10. -,

Aufmerksam mache auf die flaumreiche,
leichte Entenfeder à Fr, 2. —. [4664
Nichtkonvenirendes wird umgetauscht.

jlfe pvahftfdjüs; gkfdjcnli
auf ben

HrßeiistifA für Icauen und lödiier
üerfenbet bie ähtdjfjanblung ber ,,©rf)meijer
grauen^geitung" in ©t. ©allen folgenbe

SdinittinuftctAusotttieu.
I.

12 fdpiittiinla: iura Mtgtti
(mit gebrucEter ©rflärung):

I. ®ie UntcrtaiUe.
II. ©tf|ürj(^en für gröfjere Kiitber,

III. Kinbcrmantel. [705
IV. SBeinfletb für üKäbrffcn.
V. SÖTorgcit» ober Jpauêjatte.

VI. Kleiber« nnb SOÎantcttragcn.
VII. Untertaille für Kiitber.

VIII. Kletbcrroif unb Kinbcruntlauf.
IX. Knabcttfjofen.
X. Kinberfdjüraen mit Slermctn.

XI. ©dptrgtfjeit (für 1—3 3fa^re).
XII. SSiubeHfoSdjen.

iptciê 2. — für bie gange (Solleftion.

II.
I. 3atfen=©atl(e für forpulentc lßer=

fonett ntit grofjen ^üften.
II. 3acfen«®aitte mittlere l|3oftnren.

III. Oartci^aüfe für magere f^erfoiten
mit Heilten §iiften.

IV. 3acfcn=®aiUe für SUabcfjen üott 12
bi§ 15 Sauren.

V. (jatfen«®aille fjjr gfJtSbdfen Don 8
btê 10 (jalfrcu.

VI. Kurgc Satllef. üftäbtücn hon 4—6
VII. Kurje ©aille f. etitKinb Bon 1—23.

VIII. §albattf^lic|enber paletot für er«

röatfifeue IfSetfonen.
IX. §albaufd)Ite^enber paletot f. SOTüb«

(Üen »Dn 11 bt§ 12
X. spaletot für SOÎâbdjcit sott 6—8 3-

XI. 2Bcite §augjatfe.
XII. aBeite® 3äcflein für fflîâbtljcn Bon

4 6i§ 5 3af)ren'
XIII. ©ine Ipaugftbur^e.
XIV. Kleine ©djiir^c für ÜDlftbdjcn Bon

5 big 7 3af)ren'
ipretê 2. — für bie ganje ©cUeftion.

8 ©lütter.

III.
(bergeftellt B. Çrau §agen=®obIer)

ift nun ebenfattê Bei unê BefteUBar unb in
jeber SBeife auf'g ©efte ben öerfdjiebenen
SBünftben unferer Berebrlitben 2IBonnen=
ttnnen angepaßt, ©iefelbe umfaßt 3 ttiei
2l6tbeilungen.

1. Abtljeilung.
23 uollftiitihige ©rnnb ©d)nitt=

tttttfter in 37aturgrSBe, borji'tgli^ aner=
ïannt für gute® Raffen (einzeln jum 2Iuf=
legen, nid)t ineinander unb üBeretnatiber=
gebenbbebrueft), neBftpraftifdjer 2lnteitung
jur ©elBfterlernung ber einfachen Kteiber=
macberei. ©rei® : %x. 3. —

2. Ahlljetlung.
25ollftänbigcÜleinttuöer=2l«gftat=

tttttg mit 53 ©dtnitttnttftcrn in 37a=

turgro^e, nebft leidjtfafjltdjer ©rlauterung.
©reië : %x. 4. (3)iefe 3IuêgaBe enthält
ÉUeê, r»a§ bie ©efteiburtg fleiner Kinber
erfordert.)

3ebe Slbtbcilung ift auib einzeln ju
baBen. Betbe jufammen in gleicher @en=
dung ju bem rebujirten ©retfe bon 6-

®iefe föiuftcr entfpred)en gang fbejiell
ben ©ebitrfniffert Berftanbiger, einfacher
fpauêfrauen unb Softer, bie an $anb der

fehr ftar unb faßlich gebotenen 2lnleüungen
in ben ©tanb gefiettt finb, jebe§ Kteibung§:
ftücf für fid) und bie ÇamtlienangehBrigen
felbft herjuftellen.

®tefe ©d)nittmufter;3lu§gaben finb un=

ftreitig ba§ ©efte, ©tnfachfte, ißerftänb;
Iid)fte unb ©tlitgfte, maê in biefer 2Irt
big jeßt geboten ftmrde, unb e§ ift borauS*
jufehen, baß — bet ber burd) untere ob=

ligatorifchen ülrbeitSfchuten allgemein ber=
Breiteten aSorbilbung im fßahen — biefe
äußerft praftifihen, ihren 2Bertl) nie ber=
Iterenben ©îufter fich in jeber Çainilie
einbürgern merben.

3ebe älnägabe gefchieht in fertig aufanw
mengeftettten Kollefttonen (nicht in ßtefe=

rangen einzelner ÏRufter), bamit
_

allen
SBünfdjeit gleichseitig entfprod)en mirb.

Su SefteUungen für foforttge Steferung
labet ein gjepeötfion.

4.

«t. «à». àiwne«n-LtàW à. 3 à Làôi^sr àuôn ^klwii^. :->. .>>»»» i««?.

Kriestaste« der Kedilktto«.

Frau H. Z', in H. Das Gewünschte ist
an Sie abgegangen.

Frl. I. W. Ganz gewiß können Sie
etwas Nützlicheres thun, als Reime schmieden.

Der kranken Mutter eine Suppe kochen, die

Kleinen beaufsichtigen und unterhalten und
dem Vater im Geschäste behülflich sein, das

wird Sie selbst und Andere mehr besriedigen,
als das mühsame und qualvolle Haschen nach

gleichlautenden Endsilben. Sie müssen noch

viel lesen, bis Sie wirklich schreiben können.

Frau Wine K. Warum sollten Sie nicht
berechtigt sein, über den Wäscheverbrauch Ihres
Dienstmädchens Kontrole zu führen, und dies

um so eher, wenn daS Mädchen selbst weder

waschen noch glätten kann und Sie als Frau
dies thun müssen. Wer möchte es gut heißen,

daß ein unreifes, noch ungeschultes Mädchen

zur groben Haus- und Küchenarbeit sich täglich

einen frischen Kragen ansteckt und schonungslos

zur schmutzigsten Arbeit sich helle Schürzen
vorbindet. Dem Dienstmädchen auch in dieser

Beziehung Sparsamkeit beizubringen, ist Pflicht
der Hausfrau. Die Frau kann verlangen,
daß zur Küchenarbeit leicht waschbare, dunkle

Schürzen getragen werden und sie kann auch
das Tragen von weißen Kragen und
Halskrausen beschränken. Es gibt ja in der That
auch nichts Unappetitlicheres und Abstoßenderes,
als wenn ein unsauberer, ungewaschener Hals
mit einer Weißen Garnitur geschmückt wird.
Will ein Mädchen sich solch' wohlgemeinte und
nützliche Beschränkung nicht gefallen lassen, so

wird die Hausfrau leicht Ersatz finden.

Herrn Julius V. in I. Warum sollte
Ihre achtzehnjährige Tochter nicht mit den

Brüdern Unterricht nehmen dürfen in den

Handelswissenschaften? Wenn sie in der Haus-
wirihschaft bereits tüchtig ist und die
Verhältnisse sie nicht jetzt schon zum Broderwerb
zwingen, so ist es nichts als billig, daß ihr
jede Gelegenheit geboten werde, all' ihre Fähigkeiten

zu entwickeln und in Thätigkeit zu setzen.

Eine allseitig gründliche, gesunde Bildung ist

das größte Kapital, welches ein Vater seinen
Kindern (also auch den Mädchen) hinterlassen
kann.

Frau S. L. in W. In der „Hauspoèsie
von Zeh end er", im Verlage von I. Huoer
in Frauenseld, finden Sie allerliebsten Stoff
für kleine Aufführungen im häuslichen Kreis.
Der Name des Verfassers bürgt Ihnen für
soliden, höchst empfehlenswerthen Inhalt des

Buches.

Kausfrau in Sp. Es gibt wirklich
Personen, denen der Genuß von eingemachten Bohnen

nicht gut bekommt z in solchen Fällen einen

Zwang ausüben zu wollen, wäre wahrlich
nicht von Gutem; denn man hat auch

Verpflichtungen für die Gesundheit seiner
Untergebenen.

Bins nZIeinstoDencle IVitDvo sneBt kmlck-

»ittxUe.kst às Stelle als (D466 8eD)

II vr e? I> -i I t 1
9ei einem ölt,am klaren ocker einer Dänin.
Dskvrsnxe» stellen xu Vivoà».'

(Merken snll Lllikkre 0 450 Lok an 0rs11
Düssli ä? llis. in Lcllakkbaussv. (4787

iQKGI-àS.

2silöuxrsis: 2V Aiiànà 20

Moâss.
In einem cker bessern Mocksvs,g,rsu-

î Assokäkts einer grösser» Stallt cisr Sst-
Iiellen 8elnveix suellt man xn sokortiezem
Eintritt mit !-ntem 8àir eine tüelltige,
Znt empk'ullieno (4731

Xl c» <1 i >»! VI ir.
Tnlrazze.n unter (üiillre 0 2287 2 lie-

lorckert ciie D nnoueen - Bxpeckition 0rs11
Düssli Ä 0ts. in 2nrtoll. <0?3387)

Lin Vieiàm'âàiwN)
21, Dllnrgausrin, snollt xur rveitern Vus-
llitcknnK in cksn RausgesolrSkte» dMige
I.nstsl1nng, am liebsten im àêlanà acker
in Lass! unck cker kransösiscksu Lcllîsix,
cknrell âie VermittlunASÄKentur von
vtto Lunmomir in St. VnIIen. (4797

Au vei kuàu:
Besynckerer VvrkMiiisse Kälber rvirck

ein neues, praelltvoiles I^!:> >><», Dreux-
saitig, mitBisenDonstrnDtion. billigst ver-
Dankt. liarantie à .lalire. lîànsablang.

Von »-ein, sagt «lie Bxpeckition ck. DI.

HinDransnÄMlUSr von seiir guter Dr-
xisllnnZ, angenelnnem Venssern, mit,tie-
rsn VIters. suellt Stolle sur Deitnng sines
feineren Dausevesens ocksr als BtieZ'erin
unck (Isseltsellakterin einer ältern Darne
ocksr eines Dorrn acker irgsnck einen Ver-
tranenspostem tinte Lekerenxen.

Olkerten an Ar. lltto Dur, Villa ckeanns,
in Lansanns. (4783

<x68N<Zlìt:
In sin Dsrrsollaktsllaus sine tnelltiAS

Ammsrmagà, von soliâsm unck krennck-
lielrsm OllaraDtsr, ckie im Källsn, Lügeln
unck Lerviren srkallren sein nruss. Kur
mit cken besten üougnissen sielr xu mel-
àsn bei cker Bxpeckition clisses LIattss
unter Bllitkte D 14 4782. (4782

^68Uàt '

4777s Vuk Diebtmess sine brave, xuver-
lässige Bsrson xnr selbststânàigsn Le-
sorgung von Xinckern. tiuts Bmptelllun-
gsn nnbeàingt erkorckerlieli.

àmslàungsn unter (îllikkre (1 D 4777
an ckie Bxpeckition âieses LIattss.

vkckZàn:
47!)1s lu à Sàât Mrlvd ein gut ein-
gerielitetes (ieseiiäkt. passenck kör eine
acker xcvei lartreninlete Damen. Vötbiges
Kapital 4000 bis 5000 Dr. — àt'ragsn
unter Lllittte D 51 2 an ckie Unnoneen-
Bxpeckition Daassvstsiil ü Vogler, 2tirioli.

OoooooooooooooLoQoööööoö
F kmterxeiebneter einplreblt sieb an-
lZ gelegentlielrst in sämnrtlieben èirvei-

^ gsn cker ^ablldsillouilâê, sorgfältige
^ unck rnöglicbst billige Leckienung ?.u-
-ZZ siebernck. ,— I.vbtunKsvollst (4786 O

0 .1. làltk,', o
O 8t. ckaDobstras.se Kr. 46. 5t. lìlàllsll. Z
0O00cZ000L000O0000000O000

Losàês
rvercken elegant nnck unter klarantre für
tackellosen 8itx sebnell unck billig angeter-
tigt. Kaccki au.srvärts genügt gut sitxsncks
ck'aiUe. — 8ielr enrpfeblenck (4784
ZVêm LiirAS-KvrsoA, DuiUsuivs,

Däring.strasse 17. 2Üriod.

?i MÌ8â kür ôM8krêìuell!

àsliàngs-Lilckôi'.
4788s Ait einem Vorv-ort

von Dsrrn I'farrer Asinmiìllll.
Bequeme Dintbeilung. leiobt xu tüliren.

Verlag von
?orâ. Larpsntisr, 2üriok.

varoli alle kupetorlen xii kexieben.

OoooooooooocxzsooooooooOH
O Zdüs A4 SI Z

in k>snams, llretonne unck Lotonne, O
sov-is (47N8 8

Itori i il- uilü àMiànà Z

VeiMliikàe Is^Iieiitüeller Z
O alles solicke gute IVaare, ist stets xu O
8 baben xu selrr billigen Lreisen bei 8
Z àu Z
O nnterer Darfenberg 14, Lt. 5Z,!lêU. O

0îXXXZ00cXZ00OMXXZcXXZ0O0OO

k. k. Uiinà li, Wl iell
vis-à-vis à ?Iöis<Mig.IIö

mis sàm. K»NMMM
liefert (4789

g!Ie in à rsmilîs nöthigen Quinrai-
ks-drikate in guter u. billiger Wsgre.

kiixlijli, XîìiiiliiZiìriio lillil Hiìlbkiii
kür Hsrrsu- uuâ l^uabslllolsicksr,

guruntirt rsine XVolls, ckseutirt u. naàôl-
fertig, 130—146 om. drsit, à Dr. 1. 35 xsr
Dlls ocler Dr. 3. 25 per Neter bis xu âen
sàzvsrstsii ^us-iitätsri à Dr. 4. 75 xsr
Dlls, verssiuisll in sinxslnen Netsrn, so-
Wie xanxsll StiieDen portofrei in's Lans

Kettingei- â- 0o., 0<zuà1Ii., àià
8. Uustsr-Goileeiionöll bsreitzviliiZst

iraneo. (4637

AàMn- mil! vîtrmIkiÛLiiàeii
'wirà gegen Linsenàung von nur 36 Lp.
in LriekmarDsn ein DIeinss WorD, cvsi-
obos sickere Dilks gegen cbron. Itatarrb
ocker Versckleimung cker Verckauungs-
organs naob^vsist, unter Ltrsifbanck
franco xugssanckt von cker ?olililiililr
in Hêiàê (Holstein), Oestsrcvsicks. (4798

?nr Nännsr, Brauen unck Xinckor passencko

?Z.tsrit-^tiskslLiáer
mit Llastique kalte stets gut assartirt auf
Lager, sov-is anob (4792

>iz»!^lîiî»i>«!«>»
Hskl- etc. Dâsssr in I>osi>n,lei-s praDti.seb
soiicksr ivonstruDtion. Valldölzer nnck an-
cksro aus Dolx gickbrtigte MoKsvKSrâtKs
empüsblt aebtungsvollst

V. (iebi ipi-I-ickeliti, Xiil'ieli.

8ttzI!Liis^iiiiittIiiiiK
im !n- Ulil! /^UZlanl!

spsxisll Kr: (4796

Kaàuts jkâkiî kranelis
3ämmilieke8 Keseilàpkl'ZonA!
3e88S!-k8 WÎ!'tIl80llàpSl'80NaI

lüetltige vikN8tboieli.
<xö»au6 Inkvrmativnen.

Otto Lt.

^tleinveiknut à' die 8eluve!/.

in allen Bormsn, Laiton bisfür etc, aus cker

bsstrsnommirtsn BabriD ck. Ilasl^vanter.
2itksrsoknlon unck lInoiDslion kür 2itborn
allein ocker mit ancksrn Instrumenten
empüsblt (4794

litt (linier, ^ià-loliroi-,
Lob^vertgasss 1, Lt. <AàIIss.

I^o7Sô.scvs-m.rs.2n.ì —-
Varantis kür oàlo ülangküllo nvà ango-

nobinsts Lxiolart.

übertritt alle äbnlioben lilittsl bei
Dusten, DeissrDsit, Bntxünckung
cker Loblsimbäute, Brust- u. Xebl-
DopfDàrrk; gans bssonâsrs bsi
^snobbnstsn cior ûinàsr xu sm-
pksblen. (4861

Dauptckspöt unck Vsrsanckt ckureb
ckie Lö^ enapotbeDe u. Droguerie
8t. Dullen.

DetS AVOS8S

LMà- M
?!iiliiu-I^uger

sR Nez76r in Iteiäsn (I.U.)
vsrssnckst niebt rveniger als 9 Bkunck (4'/»
lülo) gute neue gereinigte Lettkeâeri»,
kranDo, VerpaeDung gratis, per Bkunck xu
55 Lp., SO Lp., Br, 1. 10, 2. —, 2. 50,
2. 20 unck 4. —. lDIs«i» per Bkunck xu
Br. 2. 20, 4. 75. 5. 20, 5. — bis 10.

àirnsrDsam maebe auk ckie üauinrsiebs,
isiobts Dvtêllkoàsr à Dr. 2. —. (4664
KicbtDonvsnirsnàes -cvirà umgetauscbt.

Als praktisches Geschenk
auf den

âr^itsM kür Frauen unâ Toàr
versendet die Buchhandlung der,.Schweizer
Frauen-Zeitung" in St. Gallen folgende

Mittinufttt-Ailsgàn.
I. Ausgabe.

12 WMmW W MM
(mit gedruckter Erklärung):

I. Die Untertaille.
II. Schürzchen für größere Kinder.

III. Kindermantel. (705
IV. Beinkleid für Mädchen.
V. Morgen- oder Hausjacke.

VI. Kleider- und Mantelkragen.
VII. Untertaille für Kinder.

VIII. Kleidcrrock und Kindcrumlaus.
IX. Knabenhosen.
X. Kinderschürzen mit Aermeln.

XI. Schürzche» (für 1—3 Jahre).
XII. Windelhöschen.

Preis Fr. S. — für die ganze Kollektion.

II. Ausgabe.
I. Jacken-Taille für korpulente

Personen mit großen Hüfte».
II. Jacken-Taille für mittlere Posturen.

III. Jacken-Taille für magere Personen
mit kleinen Hüften.

IV. Jacken-Taille für Mädchen von 12
bis 15 Jahren.

V. Jacken-Taille für Mädchen von 8
bis 10 Jahren.

VI. Kurze Tailles. Mädchen von 4—6 I.
VII. Kurze Taille f. ein Kind von 1—2J.

VIII. Halbanschließender Paletot für er¬

wachsene Personen.
IX. Halbanschließender Paletot f. Mäd¬

chen von 11 bis 12 Jahren.
X. Paletot für Mädchen von 6—8 I.

XI. Weite Hausjacke.
XII. Weites Jäcklein für Mädchen von

4 bis 5 Jahren.
XIII. Eine Hausschürze.
XIV. Kleine Schürze für Mädchen von

5 bis 7 Jahren.
Preis Fr. 2. — für die ganze Collektion.

8 Blätter.

III. Schnittmuster-Ausgabe
(hergestellt v. Frau Hagen-Tobler)

ist nun ebenfalls bei nns bestellbar und in
jeder Weise auf's Beste den verschiedenen
Wünschen unserer verehrlichen Abonnentinnen

angepaßt. Dieselbe umfaßt zwei
Abtheilungen.

1. Abtheilung.
23 vollständige Grund-Schnittmuster

in Naturgröße, vorzüglich
anerkannt für gutes Passen (einzeln zum
Auflegen, nicht ineinander und übereinander-
gehend bedruckt), nebst praktischer Anleitung
zur Selbsterlernung der einfachen Kleider-
macherei. Preis: Fr. 3. —

2. Abthrilnng.
Vollständige'Kleinkiuder-Ausstat-

tuug mit 53 Schnittmustern in
Naturgröße, nebst leichtfaßlicher Erläuterung.
Preis: Fr. 4. (Diese Ausgabe enthält
Alles, was die Bekleidung kleiner Kinder
erfordert.)

Jede Abtheilung ist auch einzeln zu
haben. Beide zusammen in gleicher Sendung

zu dem reduzirten Preise von Fr. 6.

Diese Muster entsprechen ganz speziell
den Bedürfnissen verständiger, einfacher
Hausfrauen und Töchter, die an Hand der
sehr klar und faßlich gebotenen Anleitungen
in den Stand gestellt sind, jedes Kleidungsstück

für sich und die Familienangehörigen
selbst herzustellen.

Diese Schnittmuster-Ausgaben sind
unstreitig das Beste, Einfachste, Verständlichste

und Billigste, was in dieser Art
bis jetzt geboten wurde, und es ist vorauszusehen,

daß — bei der durch unsere
obligatorischen Arbeitsschulen allgemein
verbreiteten Vorbildung im Nähen — diese

äußerst praktischen, ihren Werth nie
verlierenden Muster sich in jeder Familie
einbürgern werden.

Jede Ausgabe geschieht in fertig
zusammengestellten Kollektionen (nicht in
Lieferungen einzelner Muster), damit allen
Wünschen gleichzeitig entsprochen wird.

Zu Bestellungen für s o f o rti ge Lieferung
ladet ein ^îe KXpeèntion.



St. Gallen. „Den besten Erfolg haben diejenigen Inserate, feiche in die Hand der Frauenwelt gelangen," II, Jahrgang.

Doppeltbreite Foulé-Nouveauté

(garantirt reine Wolle) à 95 Cts. per Elle
oder Fr. 1. 60 per Meter versenden in
einzelnen Metern, Eoben, sowie in ganzen

Stücken portofrei in's Haus [4744

Oettinger& Co. Ceutralh., Zürich.
P. S. Muster-Colleetionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis, pur.-

DIE BESTE

CHOCOLADE

A.MAESTRANI
STGALLEN.

Bernerleinwand
für Hemden, Leintücher, Kissenanzüge,
Tischtücher, Servietten, Taschentücher,
Hand- und Küchentücher etc. wird in
beliebigen Quantitäten abgegeben von
3758]

_

Walther Gygax, Fabrikant
in Bleienbach bei Langenthal.

Muster stehen zu Diensten

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885

CHOCOLAT

SUCHARD I
NEUCHATEL (SUISSE)

Aechte
Stanzer Tri!
Per 7« Kg. Fr. 1.30 Cts.

Feinste Nönnenkräpfli,
weisse nnd braune, per Dutzend 60 Cts.
am Für Wiederverkäufer Rabatt, mm

R. Ruckstuhl,
4779] Loretto-Lichtensteig.

Zwetschgen -Marme!ade
vorzüglich zum Brod, auf Kuchen, zum
Kaffee statt Honig etc.. per Pfund zu
50 Cts. in Büchsen und Kübel, empfiehlt
die schweizerische [4728

Conserven-Fabrik Rorschach.

in- u. ausländisches

Fabrikat.
eignes
Fabri-
[4762

Vorhangstoffe,
Bandest Entredeux,
kat, reichste Auswahl.

Nähmaschinen,
betrieb. — En gros et en détail.

L. Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hôtel Stieger.

=Uhren.=
Garantirte Uliren zu ermässigten Fa¬

brikpreisen,
Zuverlässige Weckeruhren à Fr. 6.
Goldene Damenuhren (control.) Fr. 35,
Dauerhafte Remontoirs von Fr. 16 an
liefert franco (M 6735 Z) [4733

M. Stahl, Neuchâtel.

(geleitet von Frl. E. Blosmenclal)
22 und 24 Rue Defacqz (Avenue Louise)— jBi-iissol.

Gewissenhafte geistige und körperliche Pflege. Ausbildung in Sprachen
und Musik. Referenzen im In- und Auslande. — Nähere Auskunft ortheilt
4790] (H 828 G) Die Vorsteherin.

In der Buchhandlung der ,,Schweizer Frauen-Zeitung" in St. Gallen
ist zu beziehen :

Bas Hauswesen
nach seinem ganzen Umfange dargestellt in Briefen an eine Freundin

mit Beigabe eines

vollständigen Koeltbuclies
von [3421

IMIarie Susanne TS-ü/bler-
Nützliches Geschenk für Frauen und Mädchen.

Inhalt : Arbeit. — Ordnung. — Behandlung der Dienstboten. — Reinlichkeit.

— Sparsamkeit. — Hauslialtungsgeld. — Haushaltungsbuch. — Küche und
Speisekammer. — Kenntniss und Einkauf der Nahrungsmittel. — Kochkunst. —
Küchenrezepte. — Speisezettel. — Anordnung der Tafel. — Serviren und Tran-
chiren. — Familientisch. — Küche, Herd und Geschirr. — Küchenkalender. —
Speisen und Getränke für Kranke. — Waschküche. — Möbel. — Kleider. —
Keller. — Brennmaterialien. — Geflügelhof. — Gemüse- und Blumengarten u. s. w

QW
Billigste Ausschussdecken. 0

I 4800] Wolldecken, feiner und hochfeiner Qualität, in weiss und farbig
| und in jeder Grösse (kleiner Flecken wegen zurückgestellt, im Gewebe hl
jedoch untadelhaft), werden 30 °/o Fr. 3—9 unter courantem j*Preis als Äusschuss erlassen, m

Schwere Decken in grau und braun (auch für Vieh- u. Pferde- Iii
decken verwendbar) werden für Fr. 2. 80 bis Fr. 9. 80 erlassen ; letztere T
wiegen in der Grösse von ""/As nahezu 6 Pfund.

Wiederverkäufer, Hotels, Anstalten wie Private werden auf diese
günstige Kaufsgelegenheit aufmerksam gemacht.

Versendung gegen Nachnahme,
Tischteppiche, leinen, prachtvolle Dessins, Fr. 3 bis Fr. 4. 80.

II. Brnpbacher,
Fabrikdepot, Zürich.

Das unentbehrlichste Hausmittel
EISEN, BITTER

vonJOH.R MOS IM ANN
ist der Eisenbitter von Joh. P. Mosi-
mann, Apotheker in Langnau i. E. Aus den
feinsten Alpenkräutern der Emmenthaler-
berge bereitet. Nach den Aufzeichnungen des
s. Z. weltberühmten Naturarztes Michael
Schiippach dahier. In allen Schwächezuständen

(speciell Magenschwäche, Blnt-
armuth, Nervenschwäche, Bleichsucht)

ungemein stärkend und überhaupt
zur Auffrischung der Gesundheit und des

guten Aussehens unübertrefft.; gründlich
blutreinigend. Alt bewährt. Auch

den weniger Bemittelten zugänglich, indem
eine Flasche zu Fr. 2 */>, mit Gebrauchsanweisung, zu einer Cresundheitskar von
vier Wochen hinreicht. Äerztlicli empfohlen. Dépôts in St. Gallen in den
Apotheken: Rehsteiner, Hausmann, Schobinger, Stein, Wartenweiler; überhaupt in
den meistenApotheken der Schweiz. (H 1 Y) [4793

AI penKräufern den Emmenfhaler_8erg

Eau Anti-Pelliculaire,
unfehlbar in seiner Wirkung gegen alle
Krankheit der Kopfhaut, welche durch die
Schuppenbildung und Haarausfall
entstehen, sowie gegen nässende und trockene
Flechten, Säuren, Nasenröthe bei Kindern
und grössern Personen, wird bei richtiger
Anwendung verkauft unter Garantie bei

J. Blanck, Coiffeur-Parfumeur,
in Schaff hausen.

Niemand unterlasse es, einen Versuch
damit zu machen. Die besten Zeugnisse
stehen Jedermann zu Diensten. [4530WilliXjOCILJJS.

Ooldese Medaille
Weltausstellung; Antwerpen

1885.
Von anerkannt vor-

züg-licher Qualität in
allen Sorten. (H410J)

Löslicher Cacao
ompfehlenswertli durch
seine Reinheit, Nährkraft,
seinen feinen Geschmack
und feines Aroma, sowie
seine rasche Zubereitung
und ausserordentlich
billig-en Preis. [3737
Verkaufsstellen überall.HHl

Das bedeutende

BettMern-Lapr
Harry Unna in Altona (Deutscht)
versendet franko gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Q) gnte nene
Bettfedern für 75 Ct. das Pfund,
Vorzüglich gute Sorte Fr. 1. 50,
Prima Halbdaunen nur Fr. 2. —,
Prima Ganzdaunen nur Fr. 3. —.

Verpackung zum Kostenpreis.
Bei Abnahme von 50 S 5 0

0 Rabatt.
Nichtkonvenirendes wird bereitwil¬

ligst umgetauscht. [4759

Co p » g f r n î G-
und alle andern Tinten mit der beliebten
Fabrikmarke „goldener Thurm" sind
überall zu haben.

St. Galler Stickereien!
4711] Hauptsächlich

Spitzen ml Einsätze, Mai®
liefert sehr gut, billigst und prompt das

reguläre Fabrikationsgeschäft von

Eduard Lutz ill Rheineck.
Muster sende franco zur Einsicht

Spécialité die Chocolat à la INoisette. Grianduja.

/\médée Kohler a Fils
LAUSANNE

suïssk

ÉVITER LES CONTREFAÇONS —EXIGER LE VERITABLE NOM U
JVXédailles d'or et d'argent et Diplômes. [4659

AI, kà ,0611 Il68l6ll LlM ilàll lÜ6l6W61I IU86MK. Vklkllk ill IÜ6 àâ â61' 0M6IM6Ü WI3WII," II M».

vliWkIàite?Wlê-Mn?Rà
(garantirt veins VVollö! à Z2 llts. per 21lê
oäör Dr. 1. 60 per Aster vorsonclen in
einzelnen Nstsrn, Roben, servie in gau-
î!en Ltüoken poibntrei iu's Raus (4744

îZsitingsi'â Lo. Doutrulli., àià
D. 8. Nustor-Rnlleotinnen bsroitwil-

tigst unä neueste Noäebiläsr gratis. p, nu

c«oco>.^lzc

Lni'iîLàiinvaM
kür Rsmdsn. Dsintüobsr, Rissenansüge,
Disebtüobor, Servietten, Dasobsntüoksr,
Rand- und Rüobsntüeber etc. wird in
beliebigen (juantitätsn abgegeben von
3758) tt'altber Kxgax, Dabrikant

in Lleiêllbaeb bei Dangentbai.
lVIustsr stellen ru vienstsn!

Solàsks Nsàaillê!
^VeltausstöllunA Rntwerpen 1885

VHOVOI^r

LvcîU^KV z

(8III88L)

v«»<ì» t«ì

àe? frii
?er '/- Dr. I.3V Rt».

?smLte ^v^nsàrâxAi,
wvisse und braune, per Dutrend 60 Rts.
m» Dür KVisdervsrkäufsr Rabatt. «»

R. lìiielistàl,
4773) Dorstto-Diebtensteig.

^MtWllMN-HîûrMîâlj»
vorrüglieb rum Rrod, ant Xuobsn, rum
Ratfse statt Ronig etc.. per Dkund ru
50 Lts. in Lüobssn und Rubel, empbvbit
dis sobweirerisobs (4728

lZonZLi'Vkn-^Abl'ili kiopseksoli.

in- n. ausiândi-
sobss Dabrikat.

signes
Dabri-
(4762

Voà^ALtoiks,
LàsLààtrsâsux,
bat, rsiebsts Vuswabl.

^à2.LàÌQSH, ssa7à?à? à
betrieb. — Dn gros et en detail.

I«. ûà. ^s.ràaiui,
84. RaRen, vis-à-vis Rötel Ltieger.

—
Rarantirte Rbi en /u erm'âssigtei» Ra-

brikprsisen,
Zuverlässige tVevkerulirvu à 4 r. 6.
Roldeue vaiusaubreu (oontroî.) Dr. 35,
Rausrbakte Remontoirs von Dr. 16 an
liefert franco (N 6735 (4733

IXl. Làdl, Dilsllobâtôl.

(geleitet von DrI. R. Zlcsmênàal)
22 riirâ 24 Rus vskasczs sàsuus Doniss)

——- L îi-îìs»«.»«»z.
I lowissenlnrfte geistige und körperiivke Dkiego. v„sbiid»»g in 8>»n>ebe»

nini Nnsik. lìetereiiren im I„- und Vuslande. — K n bore Vuskuiitt ,-rtboiIt
4730) (11828 1!) vie VorstoRorin.

In äer Rnvbbaudluiig àsr ,,8vbweîrer Drauen-/eitu»g" in 8t. Rallen
istru beriebeu;

ZZA.S HS,«.SVVKS»
uaoR ssineru garrrsrr Ilrukauxs âargsstsllt in Rrisksn an sine Rrsnnâin

mit ReiZads eines

Iv<x-!sîî»îîi«
von (3421

HVLS.NÌ.S Snrss.rrr.NS T^rrì'lsi'.
Niit^1ià68 OIsLàLà rüR ?rRU6R imâ lilàâeliLri.

Indalt: Arbeit. — OrännnZ. — ReiianäiunZ 6er Dienstboten. — Reiniieb-
keil. — Lparsanàit. — RansbaltunAsZeiä. — Rauskaitunssbneb. — Räebe unä
Lpsisekammsie — Renntniss unä Dinbant äer àbrungsmittsi. — Loebkunst. —
Riiebsnrs?epts. — Speisezettel. — ^noränunA der Datei. — Lerviren unä Dran-
ebiron. — Damiiisntiseb. — Xüobe, Rsrä unä Resebirr. — Liiebenbalsnäer. —
Lpsisen unä Lietränks tiir Rranbs. — ^Vasebbüebe. — Näbel. — Rieiäer. —
Relier. — Rrennmateriaiieu. — ReäuAeibok. — Remüse- unä DIumenZarten u. s. vv

Lillixsts àsLcliUZLàscà. ^
4800) "tVollâeelcen, teiner unä boel>feiner Qualität, in weiss unä tarbiZ à

1 unä in Mer Rrösss (kleiner Diseken weZen ^uriiekZesteiit, im Revvsbs S»I
jsäoeb untaäsibatt), vvsräen 30 °

» — r'r. 3 — S unter vonrantein ^Rreis als áussvdnss erlassen. àSoRivsre Vsvbisn in Zrau unä braun (aueb tür Vieb- u. Dtsrâs- lïl
äseksu verwendbar) werden tür Dr. 2. 80 bis Dr. 9. 80 erlasse» ; letztere r
wtvKön in der (lrösse von nabs/.u 6 Dtünä.

Viederverkäutsr, Rotels, àstaltsn wie Drivate werden ant diese
ZünstiZs RautsZeleZenbeit aufmerksam Zsmaebt.

Versendung gegen Raebnabme.
Disebtsppiobe, leinen, praebtvoiie Dessins, Dr. 3 bis Dr. 4. 80. ^

II. Hi'K,NÄä«ZZGS',
Dabriìâepot, i/I.

Das mieutdàûâ^tL llâUKmittel
vyn^o lì? IV> ds I IV>âu

ist âsr Rissnkittsr von âlod. Illosi-
inann, 4xotnsksr in Dangnau i. D. Vus âsu
tsinsten VIpsnbräutsrn àsr Dmmsntbalsr-
bsrgs dsrsitst. biasb äsn Vut^sicbnungsn àes
s. 2. weltbsrübmtsii Raturar^tss Dlivdael
Lobüppaeb àabisr. In allen 8<zbwäobs?u-
ständen (spsoisii vlaAensebwäolre, Rlnt-
arvrntlr, ^vrvvnsoàivâvlre, Lloiod-
snvdt) ungsmsin stärkend und übsrbaupt
?ur /tnkkrlsolrnnx der Rssundbsit und des

Anten Vusssbsns nnnbertrelkl.; Arünä-
lieb dlntreiniAvnâ. VIt bswäbrt. Vuob
den vrvnlAer Lsrnittsltsn ^ugänglieb, indem

eins Diasobs ?u Dr. 2'/-, mit Rsbrauobsanweisung, ?u einer kresnnâdeitslrnr von
vier ^oeàen binrsiebt. àsrûtlielr enrxkoblen. vêpôts in 8t. Rallen in den
Vxotbsksn: Rsbstsiner, Rauswann, Lobobingsr, Ltsin, Wartenweiter; übvrkanpt in
den ineistenVpotkeken der 8obweD. (R 1 (4733

It! psnkrsutsrn clsr 4mmsn1bslsr_gsrK

Anîi ^eüiouZaii'ö,
untebibur in seiner IVirkung gegen alle
Xraiikimit der Ropkliaut, weicbs durob die
8obuppenbiläung und Raaraustall ent-
sieben, sowie gegen nässende und trockene
Dlscbten, Läuren. Rasenröibe bei Rindern
und grösser» Dsrsonen, wird bei riebtigsr
.Anwendung verkauft unter Rarantis bei

F. Lianoll, Roüksur-Darlümeur,
in Lobaffbausen.

Riemand unterlasse es, einen Versueb
damit ?u maeben. Die besten 2lguguisss
sieben dedormann ^u Diensten. (4530

Sslàsus IIslÄIb
Dsltaiisàllazss

1SSS.

ZîÂxRàsr ä>oUil!it is
aîlsn Sorten. (N4I0ä)

Laeao
smpksZlloilSlVRltll äuroll
8vills Rsinllsit, Nààrki'àkt,
ssiil0ll kàon (rvse1inla.ok

unä a-nsLsrorâeiililioê
dillig-en ?rois. ^3737
Vsrkàllkgstgllon üdörg.11.

MMWW
Das bedeutende

kkllNöllllWI'
iài-y UnilT in citons IvàM.)
versendet franko gegen Raebnabino

(niebt unter 10 K)> gats neue
Lsiitectsrn ttii^ 75 LD. das Dlüuä,
Vor^üglicb gute Sorte ?i. 1. 5l),
k'rima i-islbllauiikn nur Dr. —,
Drîme Ksnàunen nur Dr. 3. —.

Verpaekuug ?.uin Rostenpreis.
Lei Vbnabme von 50 ^ 5 °

» Raluitt.
kiicbtkonvenirenäes wird bereitwil¬

ligst unigotansebt. (4753

p i D î ^ !0 I 6^

8i. Kaüsr Zìiekerkikn!
4711) Rauptsävbiieb

Wsi M Màlîe, MW
liefert sebr gut, billigst und prompt das

reguläre Dabrikatiousgesobäkt von

Ràkrà I^ut2 in R-liomsck.
Nüster sends franco 2mr Linsiobt l

î»ij,«5< i:>lit«5 äs <l!<>«<>l:»t à I:» lXoisstîs. <4i:iir«i,,j:>.
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„Den besten Erfüll hallen diejenigen Inserate. welche in die Hand der Frauenwelt gelangen."

Geröstete Cafés!
Erste Schweizer Heissluft-Café-Brennerei

Herzer & Ruof, Staad-Rorschach
liefert nach eigenartigem Brennsystem hergestellte,
geröstete Cafés, wodurch Aroma und Kraft erhalten
bleiben. — Zu haben in den meisten grösseren Colonial-

u. Specereiwaareng-eschäften sämmtlieher
Kantone der Schweiz. [4591

In der Buchhandlung der „Schweizer Frauen-Zeitung" (Katharinagasse 10)
in St. Gallen ist zu beziehen:

Der schönste Schmuck für jedes Fenster.

Blumentopf-Bekleidungen.

Nr. 2 Nr. 8 Nr. 1

Nach stylgerechten Vorlagen in 4—12 Farben auf starken Carton gedruckt.
Preis per Stück 50 Cts. nnd holier.

Bis jetzt erschienen : Nr. 1 Aegyptisches Muster, Nr. 2 Japanisohes Muster,
Nr. 3 Echt antikes Delfter Porzellan-Muster,

Die Blumentopf-Bekleidungen sind fertig zum Zusammenkleben aufgestanzt
und können sofort in Gebrauch genommen werden. [8444

•••va

Beptmf mit 1. garntat einen neuen gafjraanß
mit g5. .ftenttlhtrgs fcffetnbcm SRomait „Ascrjcttsfirifert" urtb

« A. ^djtteegans fijiliantfcfier Sîooette „Spnaitja".
3u Begießen in gSodjeu-lTunuumt Gpreië SR. 1. 60. oiertetjüfjrltd))
ober in 14 Acffett à 50 $f. ober 28 ^«fßljcffcu à 25 fßf. burdj
alle 23ud)banbtungen. Sie SBotfjennubgaBe aud) burd) bie fpoftämtev.

Das beste GfescHenk für jede Hausfrau!
Amerikanische Obst-, Frucht- und Gemüse-Presse

mit Seiher
erleichtert die Arbeit ganz bedeutend; liefert appetitlichere und bessere

Speisen und ist ein sehr handliches, nützliches und billiges Küchengeräth.
Diese neue Erfindung beseitigt die altgebräuchliche, sehr zeitraubende und

anstrengende Arbeit, um Kartoffeln zu Muskartoffeln, Erbsen zu Erbspurée,
Aepfel zu Apfelmus zu machen, aus Trauben und andern Früchten Säfte zu
pressen — auch Aepfel-, Himbeer- Johannisbeerwein — und ist zu unzähligen
anderen Arbeiten in der Küche, z. B. dem Durchkneten von schlecht bearbeiteter
Butter, dem Auspressen von Schmalz, zur Stärkebereitung für die Wäsche u. s. w.
das einfachste und nützlichste Instrument, welches jemals hergestellt wurde.

Ausser grosser Erleichterung der Arbeit, wird diese auch viel sauberer
ausgeführt. — Was aber von grösserer Bedeutung, das ist die wesentliche
Verbesserung der Speisen, Säfte u. s. w., welche mit dieser Presse hergestellt werden,
da jede Verunreinigung vermieden wird, und Knoten, Körnchen, Theile der
Schale von Kartoffeln, Erbsen, Früchten u. s. w. durchaus nicht in die zubereiteten
Speisen und Säfte gelangen.

Diese sehen daher weit appetitlicher und sauberer aus — und rechnet man
dazu noch die grosse Erleichterung der Arbeit, die bedeutende Ersparung an
Zeit und die vielseitige Verwendbarkeit der Presse — so dürfte sich dieses
billige und dauerhaft fabrizirte Küchengeräthe für jeden Hausstand als äusserst
nützl ich und schon nach der ersten Anwendung als unentbehrlich erweisen.

— Preis pro Stück £5 Fr. —
Central-Dépôt für die Ostscliweiz: [3489

Spezialitäten-Handlung, Katharinengasse 10, St. Gallen.

PATE PECTORALE FORTIFIANTE
de J. KLAUS, au Locle (Suisse).'

'

— Schönste Geschenke. —
Perrin-Chopard, suce. J. J. Schoch |

Bundesgasse 6 & 16, Bern, gegründet 1862. Ü
Orcliestrions-Musikwerke, -Musikdosen, A

Phantasie-Artikel mit Musik: Chalets, Albums, Stühle etc. ft
Export nach allen Ländern. Preis-Conrants gratis nnd franko. [1722 M

4280] Milch-Chocolade und Cacao in Pulver.

Unser neuestes, wesentlich verbessertes [4772

Zeitnngs-Verzeichniss nebst Insertions-Tarif
erschien soeben in 23. Auflage, 15 Bogen stark, in gr. Lex.-8°,
und steht den Inserenten auf Verlangen zu Diensten.

Haasenstein & Vogler
St. Gallen, Basel, Bern, Genf, Zürich.

C. Sprecher, i.„Schlössli",St. Gallen.

Spezialität in Laubsägeartikeln
(einzeln oder in Kistchen und auf Brettern zusammengestellt).

Gut assortirtes Lager in schönem tadellosen Holz
verschiedener Arten, sowie fertige Holzleisten in Ahorn
und Nussbaum. [4799

Grösste Auswahl in den neuesten Vorlagen.
Preislisten mitl Kataloge gratis.

Avis für Aerate und Patienten.

Badgasthof z. Blume in Baden
Hotel II. I fanges [4645

eignet sich vermöge seiner trefflichen Einrichtung speziell als Winterkuran-
Stalt. Massige Preise. p X Borsjnger,

Praktisch als kleines Geschenk!
Die von Herrn Oelirig »JLieliti in Zürich fabrizirten

jtafelzielier mit Sicherheitslialter jj
yy sind in allen Grössen zu beziehen in der Spezialitäten- ^FS Handlung, Katharinengasse 10, St. Gallen. [4696 M
L j WÊT' Versandt nach Auswärts gegen Nachnahme. HP i"

Grösstes Bettwaarenlager der Zentralschieiz!

— J. F. Zwahleii, Thun. —
Versende franko, gut verpackt, durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme

ein zweischläflges Deckbett mit bestem Ritt und 7 Pfund chinesischen Flaumfedern
(Rupf), beste Sorte Fr. 22, mit grossem Hauptkissen Fr. 30. Sehr guter
Halbflaum pfundweise Fr. 2. 20. Zweischläflge Flaumdeckbetten mit 5 Pfund feinem
Flaum Fr. 31. [3829

• œ s .5gl O gl O **
> 8^ ï o|
^002 o ^
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_ _ In der Buchhandlung der
„Schweizer Frauen-Zeitung" in St.
Gallen (Katharinengasse Nr. 10) ist zu
beziehen: [4719

Ein Gang durch's Leben
an der Hand der Bibel.

Für Frauen und Jungfrauen.
Von Caroline Specker geb. Binder.

Mit einleitendem Vorwort von E. Miescher,
Pfarrer in St. Gallen, und dem Bildniss
der Verfasserin in Lichtdruck. Eleg. geb.

Callico mit Goldschnitt. Preis Fr. 3.

Der Absatz von vier starken Auflagen
ist der sprechendste Zeuge für den
innen! Werth obigen kleinen Buches, das
wir dem freundlichen Wohlwollen der
Frauenwelt bestens empfehlen.

Auf die Ausstattung dieser neuen
(fünften) Auflage ist besondere Sorgfalt
verwendet und derselben auch das Portrait

der Verfasserin in Lichtdruck
beigegeben und wird hoffentlich recht vielen
Leserinnen Freude machen ; es ist ein
bei stattlicher Erscheinung billiges und
als gediegene Gabe ernstem Inhaltes für
junge Frauen und Jungfrauen sieh
vorzüglich eignendes Buch.
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4761] Beim Gebrauch werden diese
Zahnpillen, die sich durch äusserst weiche
Konsistenz auszeichnen, in die hohlen
Zähne gedrückt. (H 2 Z)

Abonnenten, welche
nur viertel- oder

halbjährlichen Einzug des
Abonnements wünschen,
belieben dies der Expedition
mittelst Corresp.-Karte
gefälligst sofort anzuzeigen.

,M Wà LOIl Mkiì âiOillUil ImiM, Vôllîîik in âlk HUâ à klAKIlM UiMWll '

l^srôàts Là?
àà 8ààki' Ilei^iiiIt-lâ-?»iWiiMÌ

^6^61- â) àf, Ziaalj-ààli
lislsrt uacb sigsnartigem LrsnnsMöm bsrgsstsîlto,
gsröstets Oatss, woduroil ibroma und Xratt orbaitsn
bisibo». — 7lu iiabsu in do» meisten giössorsu volo-
niai- u. SxsvereivaarenZ'eLvkâkten sämmtliobsr
Xantens der Lcbwei?, ft591

In àsr Suà»nâ1u»e àsr „Sàsissr ?r»usll-2siì«ns» sX!»tltaà»xasss 10)
in Lt. llallêll ist ?u belieben«

vei' 8ell0ll8ttz 8edinuck tiii' ^ôà8 àài'.
m Linnisntoxi'-LsiclsiànKsn. -

Xr, 2 Xr, Z bir, 1

àvil 8tz?Issreolltell Vorlägen in 4—12 ?»àn nul starken Larton Kvàokt.
I'reis per 8tnà 50 lits, und Iiölivr.

Ris sàt srscbisnen: Xr, 1 klsZzrxtisoksg Uuster, Xr, 2 àaxauisàs Muster,
Xr, 3 ücbt nutikes Dslkter Persellau-Nustsr.

Ris LIumentopt'-Lekisidungen sind fertig ?um Tiusammenkleben autgsstsnöt
und können sofort in Lebraueb genommen werden, s3444

«W

beginnt mit 1. Januar einen neuen Jahrgang
mit W. Kàtvnrgs fesselndem Roman ,,L>crzcnskriscn" und

^ A. Schneegans sizilianischer Novelle „Speranza".
Zu beziehen in Wochen-Nummern «Preis M, 1. Kl», vierteljährlich)
oder in 14 Kcftcn à 50 Pf, oder 2g HallUieften à. 25 Pf, durch
alle Buchhandlungen, Die Wochenausgabe auch durch die Postämter.

Dss Dssts (Z-ssàSnXl Xà ZsâS HansRi'S.ii I

tlitrititsiürlit <jl»üt-.trurlit- i»«I Kemà-ke«
is» it iîk« d! '

orlsiobtsrt dis àboit KuiLZ bsdoànâ; liskort axpstitliobsrs uuä bssssrs
8psissn mià ist sin ssbr bundiiobss, nàiiàss und bilIÎKSS XüebsnKörätb.

Liess nsllk Xründuug beseitigt dis altgsbräusbliobs, ssbr ^sitraubsuds und
anstrsngsnds Arbeit, rim Xartoàlu ?u Nuskartoiksin, Xrbssn M Lrbspurès,
4,spfel Apfelmus i?u masimu, nus Lraudsu und andsru Xrüobtsn Làkts «zu

pressen — auob köpfet-, Limbssr- dobannisbssrwsin — unâ ist ?u unàiigsn
anderen Arbeiten in àsr Xuebs, R. âsm Ourebknetsu von sebleebt bsarbsitster
Lutter, àsm Auspressen von Lekmià, siur Ltärkebsrsitung tür àie IVàsebe u. s. w.
das eintaebste unà nütüliobsts Instrument, welebes semais bergssteilt wurde.

Ausser grosser Xrleiobtsrung àsr àrbsit, wird àisss aueb viel sauberer aus-
gst'übrt. — VVas aber von grösserer Leàsutung, àas ist àie wssentliebs Vsr-
besserung àer Speisen, Lät'ts u. s. w., welobs mit dieser Lresss bergsstsllt werden,
àa ssàe Verunreinigung vermieden wird, und Xnotsn, Xörnebsn, Lbsiis der
Lobaie von Xartottsln, Xrbssn, Xrüebtsn u. s. rv. durebaus niobt in die «zubereiteten
Lpöisen und Läkte gelangen.

Liess sebsn daber rvsit axxstitUoder und sauberer aus — und rsebnst man
da?u noob die grosse ürleiedteruug der Arbeit, die bedeutende ürsxaruuZ au
2sit und die vielseitige Verwendbarkeit der Lresse — so dürlte sieb dieses
billige und dauerbakt t'abrLirte Xüobengsrätks kür sedsn Hausstand als äusserst
nài ieb und sekon naeb der ersten Anwendung als unentbekrlieb erweisen.

— « zzio V» ti. —
Osntrai-Lepöt à die Lstsebveiil: s3439

8p6/ia1ität6u-IIanäIu!i^, ûàààiiMkk 1b> 8t. (ièlllkii.

ào -I. XL.1VII8. Z.U 1.(1«!« lLuÍLge),

8oliön8te KkLàà. mm

?srrà-LIiox^à, We, 5.5. Làà ^
kunäesgssse K à 1K, Lern, geglUnäet 1862. ^

vrelieàiolls-ìiltìgilivetlie, -Uu^ikclogen, A
k>ksnts8ie-/trti!<el mit lVIusik« kbaiets, Albums, 8tiik!o etc. ^

Hiprt »àck »Iks làâsri. kwis-tomsiit» xuiti« miä llzili». jMZ M

4280) Mtloà-t?!iooo1ê>.às unâ Os.os.0 in Vnlvsi'.

Unser neuestes, mesentlied verbessertes s)4772

êMiinM-VUWieliiiiW m.,-. IiiMitivns-Isi'il'
ersàisn soeben in 23. 15 Locsen stark, in Kr. Lsx.-8°,
und stellt äsn Inserenten an! VerianKsn xn Diensten.

A Voller
8t. (îâllLii, IZasol, Lei n, tieni, Äirioli.

t. 8i>i'eeliei', ,,8elîlii88!i". 8t. tislleii.
in I-ÄubLäASÄrtiksln

ioin^sln oder in Xistvben und ant Brettern xusainmongestellt).
Dut assortirtes LuKer in scbouem tadellosen DoD

versobisdsner àtsn, sowie fertige DoLIsistsil in sVborn
und ütusslmum. s4799

Drösste àswubl in den neuesten ^'orlgKên.
î'i-àliàn nnd linlnloge Krnti«.

ch,vis kür àerête uud?attMteu.
Ls.àKAstàok 2. Llnnis in Lnâsn

I lot, II. I?:>ii>^< ^ s464Z

signet sieb vermöge seiner trefttieben Linriebtung speciell als IVinterkurail-
stà Nàigs Rreise. ^ X. kapZiNgöp.

kiàd à IiIàW lZêàiik!
Dis von Herrn Qi^IiriK »I^iel»ti in Xiii ii l» kà'iàtsn

mit ^itiitillbiàlliiîtbi^
sind in allen (Zi'v8«en 2u be/isbsn in der Lxesig.Iitâ'tsn-^
ZlanàtunK, XlltbarinsnKusse 10, Lt. ks.IIen. l469S MR

Vti'üdiitlt «seit àlvìlà ZeZen àlii!,!i!»ib. "WM? iN

llivWtW LàMMlW «lei àtkâlàm?
— «s. />và1en, —

Versende franko, gut verpackt, dureb die gan?s Fcbwei? gegen Lostnsebnabme
ein rvveîsctilstlges Deckbett mit bestem Litt und 7 Pfund cbînssisoken plaumfedern
<kuxf), beste Lorts Pr. 22, mit grossem Lanptkisssn Pr. 30. 8ebr guter Laib-
tlsum pfundweise Pr. 2. 20. Tvvkisvblsügs plaumdsokbetten mit ö Lknnd keinem
Llaum Pr. 31. s3829

1. L ^ .L^
> «-Z S

ZL soc - k»

es cn ^ es
do'V

In der Lucliliandlung der
,,8vlivvei/er prauen-^eitung" in 8t,
kallen HKatbarinengasss Xr, 10) ist xn
belieben: s4719

M àz «Zuikli's làii
an der Land der kîbel.

?ür unâ ^ungkrausii.
l'on Laroliue gxecker geb. Linder,

Nit einleitendem Vorwort von ü. I^Iiegllber,
Lkarrer in 8t, Laden, und dem Lildniss
der Verfasserin in biebtdrnek, Lieg, geb,

LaUieo mit Lotdselinitt, preis ?r. 2.

Der âsà von vier starken àûsgen
ist der spreebendste 2euxv klir den in-
nern XVertb obigen kleinen Luobss, das
wir dem t'reundlieben tVoldvadlen der
Lranenwelt bestens empt'eblen,

Buk die Ausstattung dieser neuen
sfünttsn) Vuttags ist besondere Lorgkalt
verwendet und derselben aucli das Lor-
trait der Verfasserin in Riebtdruek bei-
gegeben und wird bott'eutlieb rscbt vielen
Leserinnen Rreude maelien « es ist ein
bei stattliobsr Lrsobeinung billiges und
als gediegene Labe srnstern Inbaites kür
sunge Rrauen und -lungkrauen sieb vor-
iültelioli eignendes öueb.

L ZL ^ "
»4! L ^ -r. cs

c>!

's ^ ZZ'LZ
A

IS s «v
S -----

A O. L.L -- cu
4761) Leim Lsbraucb werden diese 2abu-
xilleu, die sieb dureb äusserst wsiobö
Konsistenz aus?sicbnsn, in die boblsn
2!äbns gedrückt, tL2?)

L.donnsnteu, tvsloiis
nur viertel- oàsr

!i s. I iiMiirliolten Üin2nx àes
ádonnernents tvûnsoden, ì»e-
iieden âiss âer Hxpeàition
initteist (Zorresx.-ILs.rts Ke-
kâiliKst sokort âniinzieiKen.



„Den Men Erfolg ùaDen diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen."

7erkaufs-Lokalitäten
Centraihof

Zürich. Oettinger & Co., Zürich
In unserm üblichen diesjährigen grossen

Ausverkaufe

Inster- & Waarensendimgen

franco ins Haus.
Neueste Modebilder gratis.

m

Damenmänteln, Costumes und Kleiderstoffen
empfehlen wir als ganz besonders hillig:

Spezialabteilung Kleiderstoffe. per Elle per Meter
Fr. Cts. Fr. Cts.

à 1. — 1. 65
à—. 85 1. 45
à 1. 20 1. 95
à 1.20 1. 95
à 1. 10 1. 85
à 1.40 2. 35
à 1. 45 2. 45
à 1. — 1. 65
à —• 4o —. 75

à-.27 —. 45

à —. 70 1.15

6. 50
10. 50
IB. 50
16. 50

6. 50

4. -7. 50
2. 90
4. —

bisDoppeltbr., garant, rein wollene Nouveautés-Foulé
do. do. do. Damentuche
do. do. do. Carreaux Noppés
do. do. do. VFolga-Foulés
do. do. do. Carreaux-Nouveautés
do. do. do. Lama-Cheviot
do. do. do. Palma Quadrillées
do. Trefort, preiswürdigstes Gewebe
do. Melton Tweeds in dauerhafter Qualität

Ca. 80Ctm. breite garantirt waschächte Elsässer bedruckte

^
Foulard-Stoffe

Doppeltbreite garantirt rein wollene Cachemirs und Merinos
in ca. 150 Qual, bis zu den feinsten Croisüren 110—120 Cm.breit

Allerneueste Besatzstoffe, Seiden-Plüsche, rayée u. ondée,
Soies quadrillés u. Sammte, schräg u. gerade geschnitten,
geben wir jedes beliebige Mass ab.
Coupon-Besten von 1—10 Meter, um die Anhäufung zu

Hälfte des Ankaufspreises.
—— Muster unserer reichhaltigsten Collectionen dieses speziellen Artikels versenden umgehend und franco. ——

Unser diesjähriger grosser Ausverkauf enthält ein ungeheuer reichhaltiges und wohlassortirtes Waarenlager zu den allerniedrigsten Freisen und
laden zur gefälligen Einsichtnahme höflichst ein

vermeiden, zur

Abtheilung Damen-Mäntel.
Lange Paletots in Double u. Soleil, vorzügl. Schnitt von Fr.

Dolmans „
„ Paletots in Curl, Noppé und Bonclé-Stoffen „ „
„ Dolmans."Visites u. Mantelets in obigen Stoffen „

Begenniäntel, bekanntlich vorzüglichster Schnitt und
neuester Façon „ „Tricot-Taillen, bekanntlich vorzüglichster Schnitt und
neuester Façon „

Morgen- und Hauskleider in Velour und Flanell „Unterröcke in Velour u. Filz, sowie mit Seide gesteppt „ „Kinder-Winter-Mäntelchen in allen Grössen

15.—
2S.—
35.—
50.—

25.—

9.50
15. —

7.50
6.50

Separat-Abtheilimg für Herren- und Knabeukleider-Stoffe.

Buxkin, garantirt reine Wolle, decatirt und nadeltertig, 135—140 cm. breit,
Fr. 1. 95 per Elle oder Fr. 3. 25 per Meter, bis zu den gediegensten
und schwersten Qualitäten à Fr. 4. 75 per Elle.

Zürich
Oen.tra.13o.of_ Oettinger & Co. Zürich

Oentral3o.of_
P. S. Mustersendungen unserer hunderte verschiedener Serien bekanntlich nur neuester Kleiderstoffe unter Gratis-Beigabe der zuletzt

erschienenen Mopebilder, sowie Auswahlsendungen in Damen-Confections versenden bereitwilligst franco in's Haus. [3938

Frau Amsler-von Tobel,
Corsetfabrikation

in Zürich
Magazin Mitte „Hotel Schwert"

empfiehlt den geehrten Damen ihre allbekannt
sehr soliden und eleganten Produkte aus den

besten Drills, aus Seide, Lasting etc. und sendet
solche auf gefl. Verlangen umgehend franco

zur Auswahl ein. (H 7 Z)
Bitte um Angabe des Taillenmasses, über

die Kleider genommen. [4771

Diplom: Für sorgfältige Ausführung, werthvolle

Vervollkommnung und Preiswürdigkeit

^Fleiseli-Eitract a
rar Verbesserung von ES,

Sappen, Saucen, 6}emtlsen|
cond. Fleisch-Bouillon

zur sofortigen Herstellung einer nahrhaften,
vorzüglichen Fleischbrühe ohne jeden

weiteren Zusatz;
Flekch-P&ßf&n. schmeckendstes u. leichtestMCIhO» rgpiUllj assimilirl)are8 xahrungs- tu

Stärkungsmittel für Magenkranke, Schwache und
Keconvalescenten.

Man verlange nur echte Kemmerich'sehe Fleisch-Präparate 1 ^Vorräthig in den Colonial- u. Delicatesswaaren-Handlungen, bei Droguisten u. u-
Apothekern; Kemmerich'sFleiseh-Pepton hauptsächlichbei letzteren« ä

3n alten bejjern .ganblmtgett, (Droguerie« unb 9[potf)cfeu

beliebe man (pe^ielT ju berlangen:

- fflian bradjte gefl. Sdjuijirtarïe unb finita.
SJav 9iad)ahjmtngcn liuvii gewarnt

Töchter-Bildungs-Institut
Frauen-Industrie-, Handels- und höhere Fortbildungsschule

Director Karl Weiss, Erfurt, Thüringen.
Erste universelle Bildungsanstalt für konfirmirte Töchter in Deutschland

für Haus und Leben, Gesellschaft und Beruf. [4758
Vorzügliche Pension. Höchste Referenzen. Prospekte wie oben.
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Marktplatz 13. *
Weinplatz — ZÜRICH

Fabrikation
aller Sorten

Leder-Handschuhe.

Gerberg., Hôtel Central.

Weinplatz.
Grosses Lager

aller Sorten

Stoff-Handschuhe.

Eigener neuer Qrolûm Viplnriti" tohne Seitennaht,
Handschuhsehnitt, ,,uV S IC111 1IC IUI 111 passt vorzüglich.

JjHancLschuhe werden auch nach Mass angefertigt. [4112

fiixnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn

Diätetische und technische Producte
ton Carl Haaf, Apotheke und Droguerie, I

Blumendüngersalz zur Beförderung üppigen Wachsthums. Die Büchse Fr. 1.
Bodenlack für Bodenkreuze, braun, geruchlos, schnell trocknend.
Bodenlack aus Bernstein mit 5 Deckfarben (hellgelb, dunkelgelb, hellbraun,

dunkelbraun, grau) von hohem Glanz, langsam trocknend, dauerhaft.
Bodenwichse, geruchlose, weiss, gelb und braun, äusserst haltbar.
Bodenwichse mit Terpentin, weniger haltbar, aber von schönem Glanz.
Café, concentrirter, dickflüssig, aus reinem Java bereitet, für Haushaltungen,

Touristen, Militärs. Das Flacon genügend für 20 grosse Tassen. Fr. 1. 20.
Essigessenz, concéntrirte, extrafein, zur Darstellung eines reinen und gesunden

Speiseessigs. Das Flacon Fr. 1. 20.
Farben für Stoffe in 32 Nuancen. Päckchen à 25 Cts., für Tinten à 15 Cts.
Lederappretur, um dem Lederwerk einen schwarzen Ueberzug zu geben.
Lederfett und Lederol, um das Lederwerk geschmeidig und wasserdicht zu

machen.
Malzzucker und Malzextract für Husten und katarrhalische Leiden.
Putzmasse, Putzpulver und Putzwasser zum Poliren von Metallen.
Tannen-Essenz, ätherische, zum Desinfiziren von Wohnräumen und zum Ein-

athmen gegen asthmatische Beschwerden. Das Flacon 80 Cts.
Wäscheappretur, flüssige, um der Wäsche Biegsamkeit und Glanz zu geben.

Prospecte mit Gebrauchsanweisungen und Preisen gratis. — Für Wieder¬
verkäufer Rabatt. [4706

Druck der M. Kälin'sehen Buchdruckerei in St. Gallen.
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VkàlllllL-IuoliûIiMôil
Oeutrnliiot'

^ Ä r I v I». OMiiì^er à Lo., /uriâ
lu unserni üdlioksll <iÌ08ÌnIii'ÌK0li K10880N

âURiSVVrKAUULS

Nsikr- à R3ârk!i8kllàMll
tri»,,«« in« H»il«.

ûiviikà ÛIoàkiI<!vr Zrà.

in

;ìIìIII«ìll?II, (dosàlUSS I llld Iv
erllpksdlell wir aïs ANU7I d080và0i8 dillig :

Lxsàlàkôià^ ^lôiàsrLtojks. PS? mit; per Bieter
?r. Ots. ?r. (Its.

à 1. — 1. 06
à—. 86 1. 46
à 1. 2V 1. 06
à 1.20 1. 06
à 1. 1« 1. 86
à 1.40 2. 36
à 1. 46 2. 46
à 1. — 1. 06
à —» 4o —. 76

à-.27 —. 46

à —. 70 1.16

0. 50
10. 50
13. 60
1«. 50

0. 60

4. -7. 60
2. 00
4. —

disDoxxelìdr., garant. rein wollene Vouveantês-Douls
ào. ào. ào. vamentiiolis
à à à Darreaux Voppès
à à à Vkolga-Doulês
ào. à à Darresnx-lVouveautes
ào. ào. à Dama-Ddeviot
ào. ào. ào. Dalma (jna«lrillêes
ào. lrskort, proiswnràigstes Dewode
ào. Zlelton lwke«Is in àanerdaktsr Qualität

Os. 80Dtm. breite gsrantirt waseliüobts Dlsüsssr beàrnokte
Donlàrà-8tv1ks

Dopxsltdreite garantirt rein wollene Daoliomirs nnà llsrinos
inca.150^ual.bi8?uàen teinstsn Droisilrsn 110—120 Dm.dreit

Allerneueste Lesutiistotke, 8eiäeu»?Iü8ode, raxeo u. ouàse,
8oies guaàrillês u. 8ammte, sedrâg u. goraào geseknitts»,
geben wir goàes doiiodige àss sb.
Loupvu-Iìksteu vau 1—10 Zleter, uiu àis àdâàng ^u

Hüllte «les Vnkankspreises.
-------- blustor unserer rsieddaltigston Oollsoticmen âiesss sps^iollsn Artikels verssnâon uingsDsnâ uriâ tranoo. ——

Dnsor àiosMdrigsr ^rosser àsverkauk entdält eiu ungobeuer roiebdaltiges unà wodiassortirtos tVaareniager ?n àen allernisârigsten ?rsisen u n cl

laàsn ?ur gokâiiigsn Dinsiedtnadme dötücdst à

vermeiàon, xur

vAirisn^àiitel.
Dangs Daletots in Double u. 8oleil, vor?iügi. Lednitt vouDr.

Dolmaus „
„ Daletots ill DurI, Voppk unà llouolê-LtvL'sn „ „
„ Dolmans. Visites u. Mantelets in obigen 8tailLn „

Itegenmüntvl, oekanntlieb vor^ügiiebster 8ebnitt unà
neuester Da^on „ „lriovt-laillen, bekanntilob vor?iiglicbstsr Lelmitt nnà
neuester Da^on

Horden- nnà Ilausklei«ler in Velour unà Dlanvll „Duterröcke in Velour n. DiD, sowie mit 8eiào gesteppt „ „Xin«Ier-114nter-ZlünteIoIivn in aiiou Krössen

16.—
28.—
36.—
60.—

26.—

0.60
16. —

7.60
0.60

8kMàt-M!iàiìZ à' Iliii iM- unà Kiml)hàkiàei-8tyffh.

liuxkiu, AÄruntirt reine >VoIIs, äeentirt unà nuàeitsrtiA, 135—140 em. droit,
?r. 1. 06 per lüiio oâer Vr. 3. 26 per Nster, dis ?u àen ZellieZensten
unà sedwersten (Zuulitàn à Vr. 4. 76 per lZIIe.

^Lià» Z< ßs

3. NustsrssllâullZsll ullserer dllllàsrte versâieâellsr 8erien bsk-uilltlied nur »»«»««tvi« Xlsíclerstolke unter 6r^tis-IZôÌAàds àsr xuletxt
srsàisllellôll Nopàlàsr, sowie ^uswÄdiseuäullASll in väsu-donksotiolls vsrsellàsll bsreitwillio-zt tr».iie» iii'« ltls.il«. ^3938

^.mslsr-von 7oìs1,
Ooi-LS'bàdi'i^ai'bioii

in /iii icil
I^agaziin Mtts sckwsrt"

empüodlt àen xeedrten Demon idre alldekanut
ssdr soliàen unà eleZenten Droààte eus àen

besten vrillé, eus Lsiàs, Vesting eto. unà ssuàst
solede eut geü. Verleuxeu nmgsdsnâ kreneo

^ur 41.usv?s.I»l ein. (R 7 A)
Ditto um àgede âes VeiUenmsssss, über

àie Xleiâsr genommen. 14771

vixlom: Dür sorgfältige àsiudrung, wsrtd-
volle Vsrvolllîommllung unà Dreiswûràiglreit

Zkl«Ì8«d-àtr3et -?
rur Verdesseruiix von D,

«upvvil,Suuveu, <^einU»euz
eonä. ?!eisoll-vouîlloli

2ur soforti^vii SerstelIunA viver vàrdattvv,
vorsiiMieden l'Ivîselìvraiiv vdiio ^«àe»

weiteren
^0^15ediveàenâste8 n. làktsst
àssimM^areZ ru

8târk«lllKsmîtt«1 tiir Z»LaAenIîranIjtv, Kâ^aelie rmà
lî«e«nvales e votv».

' ^lav verlange nur eàte îîL^î^SslLll^solie^làvìl-I^âxaratsl A
VerrâtlltîA in àen (Colonial-11. Velieatesswaaren-Ilnnàlnn^en, dei Vr0ßii!8ten ru

^voààern, lîìelnimerîeli's lî'leiselì-^e?>tvn liauptsäelilielivejletstorvi». ^

In allen bessern Handlungen, Droguerie« und Apotheken

beliebe man speziell zu verlangen:

" Alan beachte gefl. Schutzmarke und Firma. 'WS

Bor Nachahmungen wird gewarnt

Iôài--killlllng8->n8titut
?rg,li6il-Iilàli8trÌ6-, Hg.iiàsl8- unà àôiiôrs ?ortbiIàiiK'8LàÌ6

virsà- Xarl V^6Î88, ürt'urt, l'tliiniiAöil.
Drsts universell s Dilàungsanstâ à konörmirte Vöodtsr in Deutsed-

lanà für Daus unà Deden, Desellsodatt unà DsruD s4768
Vor^ügliods Dsnsion. Döedste ltstsrsnMn. Drospskts wie öden.

^NNNNNiìNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNN,
' W dA-lD.cvà-I^I^2vl.Â.SQlàvvi.Ià-I^'Q.ì>ii7Î.^ M

Dlli-ìlo: R» »W» à VW« »V VV Diliulö:
5-54. <4î,Iì«ir IX! V I5-iss«,l

«Isrkiplak 13. ^ V àààl à
W6ÌlllV>IkZ.tZî ^ Ü lî. I (Ü n

l's.drUrs.ttou
aller Lortsn

l.eclki'-ttanàcliuiik.

Lerberg., NSisl lZsndal.

V^Sirrx>Ià^.
Vrosses 1-s.xor

aller Lorten

8ioff-ttancj8v>iulis.

Dlgenor uouer ^vvtüM Vlll-tunin" lodne 8ànuàt,
Danüsedudsolinitt, iltvlll I IDtDl III passt vor?tlglià

Manäseduds vsràsn snob used Aass angefertigt. 14112

tllìNNNNNNNNNNNNNNNNNNNN/Vl

lMàà iinä i6vknl8o!ie procluots
von < :»» I l îlîl I. unà vroA'llki'iö, I îlVl i».

Nlnmouâûugersslri ^ur Dstëràerung üppigen IVaedstdnms. Die Düodss Dr. 1.
Nc»âeu1s.vk tiir Noâoulcrsn^o, braun, geruedlos, sclinell troànsnà.
Noclenlaole nus Lorustoiu mit 5 Dsolàrden sdeUgeld, àunkslgslb, delldraun,

àunDeldraun, grau) von dodsin DIauzi, langsam troànsuâ, àausrdatt.
Loâsuwivlrso, gornoirloso, weiss, geid unà braun, äusserst baltbar.
Loâenvrlvdse mit Derpoutiu, weniger baltbar, aber von sebönsin bilans.
klg,te, ooneentrirter, «liobtlüssig, aus reinem lava bereitet, tür Dausbaitungen,

Touristen, Militärs. Das DIaeon gsnûgsnà tür 20 grosse lassen. Dr. 1. 20.
IlssiAessenT, coneentrirts, extratein, czur Darstellung eines reinen unà gesunàen

Fxeiseessigs. Das Dlaoon Dr. 1. 20.
I'a.rden tür Ltotke in 32 bluanesn. Däobolisn à 26 Dts.. tür Dinten ä 15 Dts.
Ueâers.V?rotnr, um àem Dsàsrwsrb einen sebwar?en Deksr^ug ^u geben.
I-eclorkott unà I-eäoröl, um «las Dsàsrwerb gvsebmeiàig unà wasssràiebt ^u

maeben.
lüs.l22nvlrer unà Nls.l2extrs.vt tür Dusten unà batarrbaliscbs Dsiàsn.
?nt2ins.sse, ?nt2pnlvor unà ?nt2v?asser v.um Dolirsn von Metallen.
Ds,nnen-Ilssen2, ätberisebe, ?um DssilltDirsn van IVobnräuinsn unà ?IUM Din-

atbmen gegen astbmatisobs Dssebweràsn. Das Dlaoon 80 Dts.
IVüsvdesppretnr, tiüssigs, um àer IVäsobe Diegsainboit unà DIan?c ÜN geben.

?rv0pecte mit DebrauobsanWeisungen unà Dreisen gratis. — Dür tVisàer-
verbäuter Dabatt. 14706

Druck àsr lÄ. Xäiin'soden Duodàruokerei in 8t. Dallen.
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